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GZ: BilKo 1-Wp 5570-2022/0002 (Bitte stets angeben) 

Ihr Antrag vom 13.04.2022 gemäß 8 1 Abs. 1 des Informationsfreiheitsgeset- 

zes (IFG) 

Ihre E-Mail vom 13.04.2022 

Sehr geehrter Herr Kaupe, 

mit E-Mail vom 13.04.2022 haben Sie gegenüber der Bundesanstalt für Fi- 

nanzdienstleistungsaufsicht (im Folgenden: BaFin) einen Antrag gemäß 8 1 

Abs. 1 IFG im Zusammenhang mit der „Kommunikation des deutschen Akti- 

eninstituts e.V. (DAl) mit der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

(BaFin) bezüglich der Neuordnung der Bilanzkontrolle“ gestellt, dessen Ein- 

gang ich hiermit bestätige. 

Ihr Antrag auf Zugang zu amtlichen Informationen wird hier unter dem Ge- 

schäftszeichen 

- BilKo 1-Wp 5570-2022/0002 - 

geführt. 
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Ich bitte Sie, dies in etwaigem zukünftigen Schriftverkehr anzugeben. 

Da Sie explizit auf die „Kommunikation des deutschen Aktieninstituts e. V. 

(DAI) mit der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) bezüg- 

lich der Neuordnung der Bilanzkontrolle” Bezug nehmen, geht die BaFin da- 

von aus, dass es Ihnen hierbei um den zwischen DAI und BaFin ausge- 

tauschten Schriftverkehr geht. In Betracht kommt diesbezüglich insbeson- 

dere die von der BaFin beim DA gehaltene Präsentation. 

Insoweit wird eine Herausgabe geprüft. Sobald diese abgeschlossen ist, er- 

halten Sie ein weiteres Schreiben. 

Die Gebühren eines IFG-Verfahrens bestimmen sich nach 8 10 IFG i.V.m. $ 1 

Abs. 1 der Verordnung über die Gebühren und Auslagen nach dem Infor- 

mationsfreiheitsgesetz (im Folgenden: IFGGebV) und der Anlage zum IFG- 

GebV. ' 

Ich weise darauf hin, dass die Kostenfreiheit des $ 10 Abs. 1 Satz 2 IFG nur 

für einfache Auskünfte gilt. 

Nach der Ziffer 2 der Anlage zum IFGGebV liegt der Gebührenrahmen für 

die übliche Herausgabe von Abschriften bei mindestens 15 € und höchstens 

125 €. Entsteht bei der Herausgabe von Abschriften im Einzelfall ein deut- 

lich höherer Verwaltungsaufwand zur Zusammenstellung von Unterlagen, 

insbesondere, wenn zum Schutz öffentlicher oder privater Belange Daten 

ausgesondert werden müssen, dann beträgt die Gebühr mindestens 30 € 

und höchstens 500 €. Ihr Informationsbegehren ist auf eine Unterlage ge- 

richtet, bei der voraussichtlich zum Schutz öffentlicher oder privater Be- 

lange keine oder nur wenige Daten ausgesondert werden müssen. Somit 

kann vorliegend voraussichtlich von einem geringen Verwaltungsaufwand 

ausgegangen werden. 

Informationspflichten nach der Datenschutzgrundverordnung 

Informationen zum Datenschutz und zu der Verarbeitung von personenbe- 

zogenen Daten finden Sie auf der Internetpräsenz der BaFin unter 
https://www.bafin.de/dok/11142484. 
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Recht, den Bundesbeauftragten für die Informationsfreiheit anzurufen 

Gemäß 8 12 IFG haben Sie das Recht, den Bundesbeauftragten für den Da- 

tenschutz und die Informationsfreiheit anzurufen, wenn Sie Ihre Rechte 

nach dem IFG als verletzt ansehen sollten. 

Mit freundlichen Grüßen 
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